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„Neuere Forschungen zur Osteuropäischen Geschichte“ 
 
Wintersemester 2013-2014 
 
 
Die Vorträge finden, sofern nicht anders angegeben, um 18 Uhr c.t. im Großen 
Übungsraum des Instituts für Osteuropäische Geschichte und Landeskunde 
(Hegelbau) statt. 
 

Fachbereich 
Geschichtswissenschaft 
 
Institut für Osteuropäische 
Geschichte und Landeskunde 
 
Dr. Anna Ananieva 
Prof. Dr. Carl Bethke 
Ingrid Schierle 

28.10.2013 
 
Pfleghofsaal 
(Schulberg 2, Collegium musicum) 
 

Prof. Dr. Svetlana Savenko (Moskau) 
 
Die drei Avantgarden in der russischen Musik 

4.11.2013 
 

Prof. Dr. Svetlana Malyševa (Kazan’) 
 
Bordelle und Prostituierte im Freizeitraum und 
Alltagsleben der Stadt Kazan’ um 1900 
 

11.11.2013 
 

Prof. Dr. Stefan Weiss (Hannover) 
 
Deutschland und Russland in den 1920er Jahren: eine 
Analyse transnationaler Musikbegegnungen 
 

18.11.2013 
Gesprächskreis Neuere Geschichte 
(Raum 119a, Hegelbau) 

Dr. des. Daniel Menning (Tübingen) 
 
Die South Sea Bubble 1720 global 
 

25.11.2013 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Slavischen Seminar 
 

Dr. Susanne Strätling (FU Berlin) 
 
Geste, Gewalt, Geschichte. Poetik der res gestae in den 
historischen Erzählungen Aleksej Tolstojs 
 

9.12.2013 
Gesprächskreis Neuere Geschichte 
(Raum 119a, Hegelbau) 

Alexa von Winning, M.A. (Tübingen) 
 
Adelsfamilie orthodox, imperial und transnational: Eine 
Familiengeschichte aus dem russischen Reich, 1850-
1917 
 

16.12.2013 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Institut für Donauschwäbische 
Geschichte und Landeskunde 
(IdGL, Mohlstraße 18) 

Djordje Tomic, M.A. (Berlin) 
 
Ende der Autonomie - Beginn des Autonomismus: Die 
"Joghurt-Revolution" in der Vojvodina 1988 und ihre 
(Be-)Deutungen 
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13.01.2014 
Gesprächskreis Neuere Geschichte 
(Raum 119a, Hegelbau) 

Prof. Dr. Peter Burschel (Berlin) 
 
Die Erfindung der Reinheit 
 

20.01.2014 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Institut für Donauschwäbische 
Geschichte und Landeskunde 
(IdGL, Mohlstraße 18) 

Prof. Gerhard Seewann (Pécs) 
 
Wie schreibt man Minderheitengeschichte heute? Das 
Beispiel Ungarn 
 

27.01.2014 
 

Prof. Dr. Frithjof Benjamin Schenk (Basel) 
 
Imperial Subjects. Autobiografische Praxis und 
historischer Wandel im späten Zarenreich 
 

3.02.2014 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Slavischen Seminar 
 

Dr. Steffi Marung (Leipzig) 
 
"Nah dem Himmel meines Afrika, von Rußlands Nebeln 
träumen" (Aleksandr Puškin) 
Sowjetische Afrikanisten im Kalten Krieg 
 


